
 

Viele Schulgründer aus den Anfangsjahren der Bewegung Freier Christlicher Schulen sind bereits in 

die Ewigkeit berufen worden. Anfang des Jahres ist nun ein weiterer Pionier von uns gegangen – 

einer der Schulgründer unserer Evangelischen Bekenntnisschulen Hanau und Kahl: Wolfgang Volz. 

Der ehemalige Vorsitzende des Christlichen Schulvereins Hanau und Kahl e.V. (CSHK), Klaus Käfer, hat 

dazu den folgenden Nachruf verfasst: 

„Alle am Schulleben des Christlichen Schulvereins Hanau und Kahl e.V. Beteiligten waren sichtlich 

betroffen über die Nachricht vom Tod von Wolfgang Volz. Wussten wir zwar um gesund-heitliche 

Probleme und verschiedene Krankheitszeiten in den letzten Jahren, so kam sein Tod jetzt doch 

überraschend. Wolfgang starb am 13.01.2023. 

Mit ihm verliert die Schule einen ihrer Gründungsväter und langjährigen ehrenamtlichen 

Vorsitzenden des Trägervereins. Er begleitete bis 2009 über 24 Jahre die Schule als Mitdenker, 

Vorreiter, Unterstützer und lange als Vorstandsvorsitzender. Ihm war sein Christsein im täglichen 

Leben sehr wichtig und dass das Christentum nicht nur eine Lehrbotschaft ist, sondern die 

prägende Kraft in unserem Leben. 

Es war ihm ein Anliegen, dass die Botschaft des Evangeliums gelebt wird. Der Gedanke, Schule 

müsse in einer Art „Schulgemeinde“, also verlässlicher Beziehungen von allen am Schulleben 

Beteiligten, einschließlich Eltern, gelebt werden, unterstützte er ohne Vorbehalte.  

In den Jahren als Vorsitzender begleitete er hautnah alle Höhen und Tiefen der Schulentwicklung; 

die Schule wuchs in diesen Jahren erheblich. Sein Wirken war geprägt von Visionen, 

Menschlichkeit, Großherzigkeit und durch einen integrativen Leitungsstil. Mit diesen Werten 

prägte er das Profil des CSHK als große Schulfamilie entscheidend nach Außen und nach Innen.  

Für sein Engagement auch als langjähriger ehrenamtlicher Vorsitzender des Trägervereins des 

Christlichen Schulvereins Hanau und Kahl e.V. wurde er nach seinem Ausscheiden aus dem 

Vorstand als Ehrenvorsitzender des CSHK ausgezeichnet und nach der Sanierung der Grund- und 

Mittelschule wurde die Turnhalle in „Wolfgang-Volz-Halle“ benannt. 

In seinem Beitrag zum 25-jährigen Jubiläum schreibt er, wie er seine Schule immer wieder erlebt 

hat; „gemeinsam mit vielen tatkräftigen und treuen Christen habe ich erlebt, wie Gott ein Werk 

segnet, wenn die Verantwortlichen immer bemüht sind Seinem Auftrag zu folgen und bei jeder 

neuen Herausforderung nach Seinem Willen fragen. Nicht immer war es leicht, den Weg zu 

erkennen, den Gott mit uns gehen wollte, auch blieben uns Irrwege und Sackgassen nicht erspart 

und dennoch führte Er uns zu dem wunderbaren Ziel, diesen beiden segensreichen und 

erfolgreichen Paul-Gerhardt-Schulen in Hanau und Kahl“. 

Die Erinnerung an ihn als Vordenker und Wegbegleiter bleibt und wir sehen in seinem 

Vermächtnis für uns Verpflichtung in diesem seinem Sinne weiterzumachen. Der Christliche 

Schulverein Hanau und Kahl e.V. hat ihm viel zu verdanken.“ 


